
Neophyten-Aktion Zillertal - Flurreinigung von Neophyten

Invasive Neophyten verdrängen nicht nur heimische Pflanzen sondern beeinträchtigen auch unsere Gesundheit oder 
die Sicherheit von Bauwerken. Um eine weitere Ausbreitung der invasiven Neophyten zu verhindern bzw. zu reduzieren 
haben sich die Zillertaler Gemeinden für eine Aktion entschieden, bei der Grundbesitzer die unliebsamen Pflanzen 
kostenfrei entsorgen können. 
In den letzten zwei Jahren wurden über 130 Tonnen Pflanzen gesammelt und entsorgt! Auch ein Hang in Ried musste 
stellenweise abgetragen werden, da durch das Springkaut die Gefahr bestand, dass er beim nächsten Gewitter in den 
Bach abrutscht.
Im 3. Jahr heißt es nun: Wieder fleißig anpacken! Nur mit Durchhaltevermögen kann man diese Pflanzen zurückdrängen.

Mach auch du bei der größten Flurreinigung des Zillertals mit!
Du bist Eigentümer eines Gartens oder von land- und forstwirtschaftlichen Flächen? 
Dann nichts wie ran! Entferne die invasiven Pflanzen und bringe sie zu den unten angegebenen Zeiten zu deiner Sam-
melstelle. 
Du hast selbst keine wie immer gearteten Freiflächen? Kein Problem, es gibt genügend  öffentliche Flächen, die auch 
bearbeitet werden müssen! Melde dich dazu bei deiner Gemeinde für die freiwillige Mithilfe an.
Informationen zu den Pflanzen und ihrer fachgerechten Beseitigung gibt es an einem kostenfreien Infoabend
mit anschließender Diskussionsrunde.

		  Informationsabend
		  Mittwoch, 12.06.2019, 20.00 Uhr
		  Zell am Ziller - Gemeindesaal
		  Referent: Matthias Karadar MSc., Tiroler Bildungsforum

Sammelzeiten 2019 und Abgabestellen:

24.06.-29.06.		 Bioenergie Schlitters für die Gemeinden Schlitters, Bruck und Strass
			   Gemeinde-Recyclinghof Fügen für die Gemeinden Fügen, Fügenberg, Hart und Uderns
			   AWZ Kaltenbach für die Gemeinden Ried, Kaltenbach, Stumm, Stummerberg und Aschau
	 		  AWZ Zell für die Gemeinden Zell, Zellberg, Hainzenberg, Gerlosberg und Rohrberg
			   Gemeinde-Recyclinghof Mayrhofen-Brandberg für die Gemeinden Mayrhofen, Hippach, 		
			   Schwendau, Ramsau, Brandberg, Mayrhofen, Ginzling und Finkenberg

01.07.-06.07.		  AWZ Tux für die Gemeinden Tux und Finkenberg
			   Gemeinde-Recyclinghof Gerlos für die Gemeinde Gerlos

Dokumentiere deine behandelten Flächen! Damit man auch noch in den Folgejahren weiß, welche Flächen genau be-
arbeitet wurden, empfiehlt sich die Dokumentation der bearbeiteten Flächen. Idealerweise werden diese Daten der Ge-
meinde gemeldet, um eine gesamthafte Übersicht zu gewährleisten.
Du hast Fragen zur Aktion?
Es gibt in jeder Gemeinde einen Neophyten-Beauftragten, der dir gerne weiterhilft. Den Kontakt erfährst du von deiner 
Gemeinde oder dem Planungsverband Zillertal. Bei Fachfragen zu den einzelnen Pflanzen sende bitte ein E-Mail an 
naturimgarten@tsn.at. Du erhältst fachkundige Antwort durch einen ausgebildeten Biologen.
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